Veröffentlich in den Amtlichen Mitteilungen vom 01.10.2009 Nr.: 35 Teil III (Seite 4524)


Anlage II.46 
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Werte und Normen“
I. Fachspezifische Prüfungsformen – Fachvermittelnder Text

Unter einem „fachvermittelnden Text“ im Sinne des Moduls B.WuN.12 ist eine schriftliche Ausarbeitung von max. 4 Seiten Länge zu verstehen, die einen fachwissenschaftlichen Inhalt in allgemeinverständlicher Weise und mittels einer in öffentlichen Medien verwendeten Textsorte (Zeitungsartikel, Lexikonartikel, Rezension u.a.) präsentiert. Der Umfang soll dem für die gewählte Textsorte üblichen Standard entsprechen. 

II. Modulübersicht
1. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:
a. Pflichtmodule:

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden:

B.Phi.2 (WuN)

„Basismodul Praktische Philosophie“ (9 C / 4 SWS)

B.Phi.4

“Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS)

B.Phi.6 (WuN)

„Aufbaumodul Praktische Philosophie“ (12 C / 6 SWS)

B.RelW.101 (WuN)
„Basismodul Religionswissenschaft“ (7 C / 5 SWS)

B.RelW.102 (WuN)
„Aufbaumodul Religionswissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

B.RelW.103 (WuN)
„Vertiefungsmodul Religionswissenschaft“ (5 C / 2 SWS)

Die Module B.Phi.2 (WuN) und B.RelW.101 (WuN) sind Orientierungsmodule.

b. Weitere 3 C werden durch Absolvierung des Moduls B.WuN.12 erworben.
b. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen absolviert werden, und zwar entweder 18 C aus dem Studiengebiet Soziologie nach Buchstabe aa. oder 18 C aus dem Studiengebiet Politikwissenschaft nach Buchstabe bb.:

aa. Studiengebiet Soziologie
Es müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Soz.1

„Einführung in die Soziologie“ (8 C / 4 SWS)
B.Soz.6ab (WuN)
„Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrts​staates“ (5 C / 4 SWS)
B.Soz.7ab (WuN)
„Einführung in die Kultursoziologie“ (5 C / 4 SWS)

bb. Studiengebiet Politikwissenschaft
Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.2 (WuN)

„Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte“ (10 C / 4 SWS)

B.Pol.7 (WuN)

„Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns“




(8 C / 4 SWS)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs –
Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtsbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:
B.WuN.12 
„Vermittlungskompetenz“ (6 C / 4 SWS)
III. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Werte und Normen“ ist der Nachweis von wenigstens 56 C aus dem Kerncurriculum, darunter das Modul B.RelW.103 sowie ein mit Hausarbeit abgeschlossenes Modul aus der Modulgruppe B.Phi.2 (WuN) und B.Phi.6 (WuN).
IV. Modulkatalog „Werte und Normen“

	Modultitel
	Zugangs​vor​aus​setzun​gen
	Prüfungs​anforderungen
	Prüfungs​vor​leistungen
	Art und Umfang der Prüfungs​leistung
	Modul​umfang (C/SWS)

	B.Phi.2 (WuN)
„Basismodul Praktische Philosophie“

	keine
	Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen Philosophie.

Darstellung und Diskussion von Themen der praktischen Philosophie auf elementarem Niveau in schriftlicher Form.
	regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftl. Leistung (max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehr​veran​staltungen
	Hausarbeit (max. 10 S.)
oder
Klausur
(120 Min.)

oder
kleinere schriftl. Leistungen (Essays) im Umfang von insges. max. 10 S.
	9 C

4 SWS

	B.Phi.6 (WuN)
„Aufbaumodul Praktische Philosophie“

	B.Phi.2 (WuN)

	Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen Philosophie in schriftlicher Form.
	kleinere schriftl. Leistungen (je max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in drei Lehr​veran​staltungen
	Hausarbeit (max. 15 S.)
	12 C

6 SWS

	B.WuN.12
„Vermittlungs​kompetenz“

	B.Phi.2 (WuN) und B.RelW.101 (WuN) und
B.Soz.1 oder
B.Pol.2 (WuN)
	Fähigkeit zur Vermittlung von Problemstellungen des Fachs Werte und Normen im schulischen und außerschulischen Bereich.
	regelmäßige Teilnahme
	Referat

(ca. 20 Min.)

oder
Klausur

(90 Min.)

und
Fach​vermittelnder Text 

(max. 4 S.)
	3 C

2 SWS

	B.RelW.101 (WuN)
„Basismodul Religionswissenschaft“ 

	keine
	Historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur religiösen Tradition und Praxis von „Weltreligionen“ und Neuen Religiösen Bewegungen;

christentumskundliche Grundkenntnisse (Kanon, Geschichte, Traditionen und Grundlehren, Personen);

Klärung von  Grundbegriffen der Religionswissenschaft.
	Referat
(ca. 15 Min.) oder
Essay

(max. 7 S.)


	1. Klausur

(120 Min.)

und
2. Referat (ca. 15 Min.) oder
Essay (max. 7 S.) 

[unbenotet]

	7 C

5 SWS

	B.RelW.102 (WuN)
„Aufbaumodul Religionswissenschaft“
	B.RelW.101 (WuN)
	Exemplarische Erweiterung der religionsgeschichtlichen und systematisch-religionswissenschaftlichen Kenntnisse.
	keine
	mdl. Prüfung

(ca. 30 Min.)
	6 C

4 SWS

	B.RelW.103 (WuN)
„Vertiefungsmodul Religionswissenschaft“


	B.RelW.101 (WuN)
	Vertiefung und Anwendung der religionsgeschichtlichen und systematisch-religionswissenschaftlichen Kenntnisse unter Berücksichtigung von WuN/Ethik-Themen.
	keine
	Hausarbeit

(max. 20 S.)


	5 C

2 SWS



	B.Pol.2 (WuN)
„Einführung in die

politische Theorie und

Ideengeschichte“

	keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind historische Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen zu erfassen und Kenntnisse der systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden zu artikulieren, klassische Fragestellungen für gegenwärtige Probleme zu übertragen sowie theoretische Texte zu verstehen und wiederzugeben, Argumente zu verteidigen, Gegenargumente zu entwickeln und Diskussionen zu strukturieren.
	keine
	1. Klausur (90 Min.), 50% der Note; 
2. Referat (ca. 20 Min.), 20% 

und 
3. 4 Paper (je max. 3 S.) oder eine Hausarbeit (max. 10 S.; inkl. Kurzexposé von max. 2 S.), 30%
	10 C

4 SWS

	B.Pol.7 (WuN)
„Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns“

	B.Pol.2 (WuN)
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

- Kenntnisse zur Verortung von politischen Institution in Deutungskontexten zu artikulieren;

- in Wort und Schrift politikwissenschaftliche Zusammenhänge zu erschließen, eigene Ergebnisse in angemessener Form aufzuarbeiten und zu präsentieren.

- politische und politikwissenschaftliche Erkenntnisse narrativ zu artikulieren;

- eigenständig zu argumentieren und Gruppengespräche zu führen.
	keine
	1. Referat (ca. 20 Min.) mit Thesenpapier (max. 2 S.), 20 % der Note und Hausarbeit (max. 15 S.), 30% der Note

2. Referat (ca. 20 Min.) mit Thesenpapier (max. 2 S.), 20 % der Note und Hausarbeit (max. 15 S.), 30% der Note
	8 C
4 SWS



	B.Soz.6.ab (WuN)
„Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates“
	B.Soz.1
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über die soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses erworben haben, die Geschichte des Wohlfahrtsstaates sowie Formen und Veränderungsfaktoren staatlicher Herrschaft kennen und auch die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien einzuordnen wissen.
	keine
	Klausur
(90 Min.) 
	5 C
4 SWS

	B.Soz.7.ab (WuN)
„Einführung in die Kultursoziologie“

	B.Soz.1
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie sich einen Überblick über kultursoziologische Fragestellungen und die kulturelle Entwicklung moderner Gesellschaften erarbeitet haben.
	keine
	Klausur

(90 Min.)
	5 C

4 SWS


